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Konzert mit Alexander Kelter im Hanseanum

Solo für Klaviersommer
Krefeld - Ein guter alter Bekannter wuchs bei seinem 17. 
Hanseanum-Auftritt schier über sich hinaus. „Es war das beste 
Konzert“, urteilte Dr. Rainer Kahlich nach 70 virtuosen 
Minuten. Der Pianist Alexander Kelter hatte im Gartensaal der 
Krefelder Seniorenresidenz den Yamaha-Flügel unter seinen 
Fittichen. Spätestens bei der Zugabe „Lili Marleen“ sangen alle 
50 Besucher mit, wippten mit den Füßen und riefen dankbar 
„Bravo“. Hansa-Apotheker Kahlich, der dem Hanseanum in 
treuer Verbundenheit jährlich ein Konzert schenkt, musste 
versprechen: „Alexander Kelter kommt bald wieder.“ Denn 
schon vor Lale Andersen oder 30er- bzw. 40er-Jahre-Schla-
gern wie „Mein kleiner grüner Kaktus“ von den Comedian Har-
monists oder „Ich weiß, es wird einmal ein Wunder gescheh‘n“ 
von Zarah Leander sprang der Funke über. Alexander Kelter 
deklinierte mit feinem Anschlag die wohlbekannte Klavier-
literatur von Mozart und Haydn über Beethoven und Men-
delssohn Bartholdy bis hin zu Wagner und Verdi. Pfiff gaben 
die Anmoderationen, die der 46-jährige Musikpädagoge aus 
Ahrweiler launig und mit einer Prise Humor einfließen ließ. 
Das Publikum im vollbesetzten Saal zeigte sich entzückt von 
so viel Spielfreude, so dass bei der zweiten Zugabe „Für mich 
soll‘s rote Rosen regnen“ frenetischer Applaus aufbrandete. 
Ein wunderbares Sommerkonzert!  
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Das Hanseanum Krefeld  
... ist eine Seniorenresidenz mit 128 komfor-
tablen und seniorengerechte Wohnungen 
zwischen 38 und 101 Quadratmetern. 
Das Herz der Residenz ist der 5000 Qua-
dratmeter große Dachpark. Zum Service 
der Residenz gehört ein Restaurant mit 
gehobener Küche, ein kulturelles Programm 
sowie diverse pflegerische Leistungen.  
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